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vermischte Verlautbarungen.
Z . »2.2. (2) Nr . 2656.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen

'Laibacts wird hlermit bckanut gemacht: Es scy in
der Executionssache dlä Jacob Novak vonKlcingupf
wider M^uhiaS Tauschcl von Wr?si . wegen ^ous
dcm w. ä. Vergleiche ck!c> 27. April »65c,, Z . 55,
„och schult igcn ^2 st, G. M . c. 5. c-., die executive
Feilbiclung der, dem Execute», gehörig,«, Gericht-
l'ch auf 265 ft ^ kr. bcwcrthetcn Fährnisse, als:
2 ^ühe, 2 Ochsen. , Occdscls, » Stute. 2 Fcblen,
! Schweines, mchrerer Wagen und sonstiger ?lcker-
und Hausgeräthschaften, dann der, derHellsäast
Sonnegg lnnerthätxgen Realitäten, als: derHald»
hubc zuWlöst ^»l, Ulb. Nr. 27H ol Rccl. Ns .^ )? ' / . ,
der dazu gchörige» Dominical Waloanthcilc (Vadina
und Blaschousa 5ud G. B Fel. 29^ , kann der in
Ü5,rblenje gelegenen Vicrlelhube «ub Urb. Nr.
520 ot Rcct. Nr . 2^5, und der dazu gebönatn Do«
minical-Waldanlheile Krimderg. Kampillach und
f>u<i lcolllm, i» dem gerichtlich erhobenen Gcsalnmt'
schätzungöwcrlhc pl . i s ^ ft. 20 kr. bcrrilllgel. und
eS scyen zu ecren Velnahme 3 Ftibictungilagsat«
zungcn, als: auf den ,4 . September. ,2. October
unb ,«'. November l. I . , jetesmal Vc^miltafts 9
Uhr in Loco der Halbhude zu Wlöst ftslgeschl
worden.

Hiezu werden dicKauflusii^ci' mildem Anhange
vofHelicen, daß tic F^b>l,iss^ gcgcn bare Bezahlung,
une die einzeln zuln Vcltciufc auö;ndicte»ten U?a:
litälNl l>ri ecr crstc», u»,e jneitcn Fcildielungrtagwl»
zung »u»r um otcr uder ten Schciyung^weril),
^ci tn- drillen aber auch lniler demstlden hiütal».
gcaeben lverden , da>n>, daß die Milbl t ter der Rea<
l i tä tcne i t t io^ VadiumjuHandcn de? 9icit. <Zom,
in,sslon zu crlcc,en bade», endlich, deß dic Schähunas.
prorocoli-, l?icit. Bc'cingnisse und (ZrundbuchK ^ Or>
lracte täglich hi.'ramls eingeseben we>den t^nneil.

Laid l̂ch am ,4. Ju l i i3^a.

G d i c t.
Alle Jene, welche auf den Nachlaß deö ^m i3 .

Jänner M o zu Kosarje verstorbenen Häuölcrö
Mathias (Hadmker emen «nfprucd auö wag immer
für einem Rechtsgrunde zu machen gedenken,
haben seldm bc, der auf ten 2. September
l. I . , Bormiltagö 9 Ubr hieramis an beraum,
ten Anmcldungs» und AbhandlullgStagsahung sa
gewiß anzuineldcn und geltend darzuldun, rvi-
drigens sie sich tie nachthciligen Folgen selbst zu.
zuschreiben baden werden.

K. K. Bezirksgericht oel Umz^ungen LcktächK
am !. Ju l i itt^o.

Z. , 2 l 2 . (2) Nr . 25o7.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am
2>. M a i l8H<> ?u Mllstc Nr. 3> verstorbenen Hall»-
hüblclö Andre Mesä utcr einen?lnspruch aus was im-
mer für einem Nccht>5^u"de ,u machen gcde»kkn..
babcn sclbcn bei der dicfn'alis auf den 12. Scpt?m»
der l I . . Vormii la^s <» U'̂ s l'icwmlö anderaulntin
Anmcldungs» und Adbanklungötagsahuna so gcwch
anzumelden und geltend darzuldun, wiqriatns sie
sich tie nclchtheiligcn Folgen selbst zuzuschreiben
haben werden.

K K, Bezirksgericht der Umgebungen 3aibach»
am ». Ju l i ^64".

Z. »2io. (2) Nr . 7 »2.
E d i c t .

Von dein k. k. Bczi/ksgclichte Aueispelg wir»
dem Jacob Hclschcvar und dessen abfälligen Gsben
l>i«lsmil bekannt gegeben: Es habe wider drnsclben
Michael Pcllilsch von S t . Gccrgcn die Klage suf
Vc»jählt < und Erloschenerklärung der in F^'lge
N>.'te «llw. »,. December ,7^7 auf der dcr Pfarrgult
S l Lanzian. Rcct, Nr. 6^9, dienstbare Vicrtcldube
intabuüllen Schultfordcrung pr. <on ft. D . W .
lind iobilnge Löschunc,sbcw!l1igung<: 5 c Hieramts
cingeblacl.! u»d um sichtcrliche Hilfe qcbctcn, wor»
udn' die Tagsohung auf ten 3o. October d. I , ,
Fluh 9 Uhr vo, dicscm Gcrichlc anberaumt wurde.

Da der Aufenlhalt dcS Geklagten diesem Ge.
richte unbekannt, und da er vielleicht aus den t. k.
Grblandcn abwesend ist, so batman zu seiner Vc r .
tbcitiqulig auj seinc Gefahr und Kosten den Hcrrn
friedlich Wnßilsch. Bcrwaltcr in Zcbelidcrg,
als Kurator aufgestellt, mit welchem die angebrachte
RcchlSsache gelichtsordnungömaßig ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dessen der Beklagte zu dcm Ende erinnert
wird, dah ^r aNcnfalis zu rechter Zeit sclbss zu crscbci-
n»n, oder inzwischen dem aufgestellten Vertreter
seine Rechlsbeb^lfe au c ic Hand zu gcbcn, oder auch
cincn onrcln Sachwalter zu bcstcllcn uno d.eicm
Gerichte namhaft zu machen, überdc>upt >m ^ett't.
lichen ordnungsmäßigen Wcge cinzuschretten r r^en
müge, widrigens er sich die aus ftincr Berabsau-
mung enlstchendeu Folgen selbst belzumes'cn habcn

"'"Auersperg am 25. J u l i ' ^ ^ ^

^ l«<>» (2) . N l . »126.
' S r e c u t iv e 3 i c i t a t i 0 n

ter , tem Thomas Samz in Pcteline gehörigen
Piertelhube.

Von dem s. k. Bezirksgerichte Adclsberg wi,d
hiel»ut tztkannt gegeben: 6s scy übc« Ausuchcn
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Wdei Anton Stenta eon Glinn gegen Thomas Semz

in Petcline, wegen schuldigen 76 ft. »0 tr 6 . M
und Oxeculiot,uso«1en, i», die executive Feilbictung
der, eem Lchlcrn gehörigen, mit Pfandrechte belege
ten, gerichllich auf 990 f l . »o tr. gescha'yt»n. tcr lobl.
Herrschaft Prem 5ul> Urb Nr. 9 dienstbare» Vier^
telhude gew'liiget, und hierzu 5 FeilbictungKlag«
sahungen, nänilicd: die erste auf dcn 3 l . August,
tie zweite auf dcn )o. Scptemdtr mid die drille auf
den I » . October i84« , jedesmal um >« llhr Vor.
mittags im Hause des Exccuten ,u Pctcline »nil
dem Beisätze festgesetzt warden, dah wenn die Rea>
lität bei dcr crste», und zweiten Felldictung nicht
um oder über dt,i Schätzungswert) angebracht we»,
den könnte, selbe dci der dmttnauch unter demsel»
den hintangegcb n werken würde

Der Oru,iol?uch5exlract, das Scbäßungsproto»
coN und die Licilatio,,ödedlngnisfc stehen zu Jeder«
mannü Oinsiä?t bercit.

K.K.Bcz,ltögcrichtArclsbergam27.Iuli,6^a.

Z . »200. (2) Nr 3232.
S d i c t.

Von dem VezilkZgerichte Haasberg wird dem
Mathias Punt^r und seinen anfälligen Orden durch
gegenwärtiges Eoict dlkaeillt gemacht: W habe

rvider ihn Paul Opeka von Zirknih bei diesem Ge«
lichte die Klage auf Zuerkennung des Eigenthums
der dem Gute Thurnlack 5ut, Urb Nr. 44 dienstba-
ren Witse Osrcdten angebracht. u»o um richlcrli»
cke Hilfe gebeten, worüber eine Tagsahung auf
den »2. November!. I . Früh 9 Uhr angeordnet
worden ist. Das Gericht, dem der Ort deS Aufent..
Haltes ô S Beklagten unbekannt ist. und da er viel«
leicht ans den k k. Olbländern abwesend ley», konnte,
bat auf seine Gefahr und Kosten den Herrn Franz
Schert«? von Zirknih zu feinem (Zurator aufgestellt,
mit welchem tie angebrachte Rechtssache nach der
Gerichtsordnung ausgeführt uno entschieden werden
wird.

Mathias Puntar oder seine allfälligen Erben
werden hiervon zu dem Ende erinnert, dah sie al»
lenfaNs zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
d»m Euralor ihre Rechlsbi belfe an Handen zu lassen,
oder aber auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft ju ma»
chen, und überhaupt in alle ordnungsmäßigen
Wege ei»izuschre,ten wissen mögen, die sie zu ihrer
Vertheidigung diensam finden würden, widrigen«
falls sie sich sonst die aus ihrer Verabsäumung «nt«
stehenden Folgen selbst beizumessen haben werden.

Bezirksgericht Haasberg am 27. Ju l i i t t^a.

Z . »2o4. (2) Nr . Wtz.
S d « c t.

Von der Nejirssobrigfc.it Weißeufels, im Laidacher kreise, werden nachstehende flüchtig ge-
wordene Individuen, a ls:

A Ge» ^> o-
T a u s . u n d Z u n a m e burls. Geburtsort Z I Anmerkung.

A Jahr ^

1 Johann Pclriz »L20 Kronau 27 der Selbstverstümmlung schul«
dig anerkannt.

2 Johann Ukermann >L2o delta 5o der Selbstverstümmlung ver«
dächlig.

2 Lukas (Zavalar 1820 Ratschach 90 detto

hiemit vorgeladen, sich längstens binnen drei Manaten von heute an so gewiß persönlich vo? diese
N.-zirksobl',gleit zu stellen, und ihr unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, wiorigenü sie nach den
allerhöchsten Gesehen behandelt werden.

Bezirtt'obrigkcit Weißenfels am «4 Juli 1640.

Z. 1IY1. (3)

Math.RraschowM.
hat die Ehre ergebenst anzuzeigen, daß er
wieder eine neue Parthie von dem vor-
theilhaften Email - gußeisernen Kochgeschirr
erhalten hat, welches aus allen Gattun-
gen KüchmZeschirr besteht Auch empfiehlt
er zwei Stuck echte Lütticher Doppelge-
wehre mit damascirten Drahtläufen/ de-

ren Länge des Laufes ein Stück mit 24
Zoll, und ein Stuck mit 36 Zoll ist; w,e
auch eine größere Auswahl derselben ro-
her Laufe nebst andern gut'sortirten Nürn-
berger- und Gallanteriewaren, alle Gat-
tungen Repetiruhren neuer Facon mit und
ohne Musikwerk, von bester Qualität, zu
dem billigsten Preis; hat sein Gewölbe auf
dem Hauptplatze Nro. 2äc>.

Auch werden daselbst Commissionen m
diesen Artikeln angenommen.



Z. 9S2. (7) ^ ?c>5 —

M i t Allerhöchster Bewilligung,

der Ersten und einzigen
noch in diesem Jahre zur Ziehung kommenden Lotterie.

A m 3«. November dieses Jahres
findet bestimmt und unabänderlich S ta t t die Ziehung der großen Güter

IclsOan, Semlsch
Laukorzan,

wofül sine ba«

Ablösung von Gulden 2 0 0 , 0 0 0 W. W. gebothen wild.
Diese so ausgezeichnete Lotterie

«»'hält 23.9V3 « " f f " ,
welche laut Ausweis

gewinnen Gulden
bestehend in Treffern von

fi. 200000, 100000, 60000, 30000, 31000, 12500, 11000,
10Z00, 10000 W. W.

u. f. w.

Die Gratis-Gewinnst, Vctien haben laut Auswlis für sich aNein Gewinnste von

Gulden 100000, 21000, 11000, 10Z00, 10000 W. W . «.,
zusammen Gulden S ^ S O O O W. W- betragend.

Diese Gratis-Gewinnsi-Actien spielen ohne Ausnahme auch außerdem in derHaupt«
ziehung auf die Guter uno alle übrigen Gewinnste mit.
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Bei Abnahme von5'Act>en, zu,2 V, fi.W. W. das Gtück, wird eine Gratis-Gewinnst «Actie,
welche sicher gewinnen muß, unentgeltlich verabfolgt.

Der geringste Treffer der gezogen werdenden ROOO Gratis-Gewinnst'Actien besteht
in J O ft. W . W . ; auf eine solche reich dotirte Gratis-Gewinnst-Actie können demnach

im glücklichen Falle nicht nur die zwei großen Treffer
von 2 0 0 , 0 0 0 und 1 0 0 , 0 0 0 Gulden,

zusammen Gulden 3OO<)OO0 Wiener-Währung,

sondern auch außerdem eine bedeutende Anzahl der übrigen großen Gewinnsie fallen.

Der kleinste gezogene Gewinn der Hauptzichung ist I Q fl. W. W.

HWWlen den i5 . Juni l8^o. . " ^ ' M ^

l . D l . Coith's Sohn cl Comp.

A n m e r k u n g.
Bei der am 27. Mai d. I . Statt gefundenen Ziehung der Lotterie der Herrschaft Treffen

hat gewonnen die
Nr. 71471 (Golo-Gratis-Gcwinnst-Actie) die Herrschaft Treffen und 4000 Acticn oder die

Ablösungs-Summe von si. 200,000 W. W.
Dieselbe wurde verkauft durch, Theodor Edl in Pn-ßbura

^ 28406 (Gold-Grat.-Gew.-Actie) ^ ^ ^l^ourg.
2400 Actien und in Barem fl. 20000 W.W.— Ios. Masche! in Wien

„150441 1200 „ ., „ „ „10000 „ — M. Schofferer's S ö ' h . ' m O ^
„ 98911 (Gold-Grat.-Gew.-Actie) ^ ^

400 Actien und in „ „ 3000 „ - F. W. Böhm in Olmütz.
« ^09439 « „ 2500 „ - M. Lueff in Pest. "
„ 67768 „ „ „ 2000 ,. — F. E. Fulo m Frankfurt a. M .
4, 148122 . . . . . . . „ „ 1500 ^ — unter den 5000 Actien enthal-

ten, die der Nr. 66750 außer den
2000 Ducaten zufielen.

" ^290 „ „ „ 1000 ^ - I . Reist in Lemberg.
" ^ « 3 - - - ' - - « ,, " 1000 „ — I . v. S'torzingcr in Wien.
" 1 ^ ^ /«: ^ ^ ' ^ - . / ' . " " ^ " ^ " ^ ^- E. Fuld in Frankfurt a. M .« 66750 (Gold-Grat.-Gew.-Actie)

5000 Actien und in Gold 2000 Duc. — Ios. Werner in Wien
,, 23643 «iinile 1200 „ „ „ ,, 500 „ - Fr. Nom in Adelsberq.
,, 32900 3UNI6 800 ,, „ >, « 300 ,. - I . v. Sterzingcr in Wien.
„ 1285 5.M1« 600 „ ,. ,. „ 200 .. - I . Koffler in'3lAa,y-Vanya.
„ 45530 5i.m!o 400 „ „ „ „ 100 ^ - W. Rieger in Frankfurt a. M.

Die Actien von Ietschan, Semtsch und Laukorzan sind in Laibach
zu haben bei'm Handelsmanne

Joh. SV. VMutfcher.
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Aennliche Verlautbarungen.
Z. 1208. (H) ^ t r . ' 2 7 , / ^ ^

C o n c u r s - K u n d m a c h u n F .

Be» dem f. k. Hauptjollamte in G^atz ist
die erste Exp<blentenst<lle m,t d«m jährlichen
Schalte von fünf Hundert Gulden und der
Verpfl ichtung zur Eauiionsle,stung imG<halis«
betrage in E ' l ld lg l ing gekommen. — Dn jen l -
yen , welche diese E lc l l e , oder im F^sle der
graduellen Vorrück^n^i , die zrveile Exp d eri-
tlnstelle mit 45o st. G t h a l t , oder d̂ e dritte
Erp dientenstelle mit ^oc) fi. Gehal t , oder d,e
erste cdcr zwelle Access,stenfiille m,t 25c>fi, und
200 st- Gehal t , zu erlang N rvünsckcn, haben
ihre gehö^lg »nUrulrten Gesuche, worm si? sich
über dle Kenntniß der Zul lmanipulatwn ur,d
der Rechnungß - Voisch, l f ten, über »hie blshe-
nge Diensilclstu^g und M o r a l l t ä t , über die
Fähigkeit zur Lostung der k a u t e n für d:e 3x^
pidlentenssellen >m ^ehal tsbt t rage/ nach den
m»r dem hohen Hofkammcr» Decrete vom ic».
März i 8 3 / , Zahl «^'/740 f-ssg's'tzlen Beft.m.
MUNgen; dann ül>er den l lmstano, ob / und
in welchem Grade fie mit einem Beamten deS
genannten H^uptjollamtes verwandt oder ver»
schwäbelt syesi , auszuweisen haben, b>s i 5 .
S ptember l. I , lm vurgeschr>ebfnen Wege bel
dcr f .s . Earneral Bezilksverwalmng inGräy elr ,
zubrmgen. — V o n der k. k. steyermarkisch?
«llvrlschen vereinten Camcral - Gefal lenv/rw^l '
tung. Gratz am 24. I u l« l3/ic>.

^ vermischte ^erlautvarnngcn
3 . «2«7. l l ) Nr. "<" / , „ ,

S d i c t.
Da5 vereinte Bezirksgericht Radmannslorf

macht allgemein bekannt: Es habe auf Anlangen
des Jacob Pirz, Vaters, von Laufe», wider reffen
Sohn Jacob Pilz von ebenda, wegen aus dem
rvirthsckaflsämtlichen Vergleiche vom 2. Ma>z iLöL

24 st,.
»ann wieder aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
9. Jänner «632 schuldigen l6 fl c. 8. c., die össcnt.
licbe executive Vcrstcigcrunq eer, dem letzter,» ge.
hörigen, mit Pfand belegten und gerichtlich auf
746 st- 35 kr. geschätzten, der Herrschaft Radmanns,
darf 5ul) Rcct. Nr. 264 ot W5 dielifib^cn Kauf-
rechtshube zu Lauken sanimt An- undZugehür bewil-
liget, und dazu drei Tcr.nme, a ls : für deü ersten
den 27. August, für dcn zwciten ^cn 29. September
und für dcn dnttiNdcn 5^. October d. I . , j ^ e s '
Mal um ,0 Uhr Vormlt i igs l.n Orte der Realität
zu Laufen mit dem Beisätze bestimmt, daß diese
Hübe. falls selbe weder bei d^m ersten noch zwei.
«en Termine um den Schahi'.ngssverch oder darübe,
an Mann gebracht roerde" kölinte, bei î em dritten
auch unter der Schätzung hmtaugegebcn wer^n

würte. Die Kauflustigen können den Grundbuchs.
extract, das Echatzuna.sprotocoN und die LlcitationK«
betingnisse bei diesem Gerichte einsehen.

Vereintes BezukSgericht Ratmannsdorf am
i3. Ju l i .640.

Z . I 2 l g . (1) Nr . K 7 2 .
E d i c t .

Pon dem Bezirksgerichte Schneeberg wird be<
kannt gemacht: Os sey über Ansuchen des Bar th l .
Kraschouy von Nelidorf, Ccssionär des Mathias
Kotschever von Grohlaschitsch, gegen Andreas M , l -
lauz, Verlaßüdernehmer des seligen Mathias Mi l«
lau;, unter Vertretung seines Vormundes Mathias
Millauz von Großberg, iu die executive Feildietung
d<r, dem Lctztern gehörigen, zu Großberg liegenden,
der Herrschaft Nacltscdeg bul, Urb. Nr. 3y , Rect.
Nr 565 dienstbaren, ursprünglich wegen 7^ fl. sanimt
Zinsen, Kiags - und entstehenden lZxecutionstossen,
mit dem gcrichlllchen Pfandrechte belegten Halb«
hübe sammt An« undZugcdör, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswerthe pr 5 i5 st., hiermit gcrvilliget,
und zu diesem Ende seyen drei Feilbictungstermme:
auf den l2. September, »2. October und »2. Novem»
bcr d. I . , jedesmal Vormittags um 9 llhr mit dem
angeordnet worden, daß wofern diese Realität we»
der bci der ersten noch der zweiten Feildictung um
oder über den Schahungswerth an Mann gebracht
werden könnte, selbe bci te» dritten dann auch un»
ter demselben hintangegebcn werden würde.

Das Schähungövrotocoll und der Grundbuchs«
extract können täglich in diese« Amtökanzlei lingese»
hen werden.

Bezirksgericht Schneeberg den 2«. Ju l i i6«a.

Z. 2220. (1)

A n z e i g e .
Am 17. d. M . beginnt das Abziehen der

Selden-Cocons, mittelst e>gens hiezu aus Gö z
bestellter Indwlbucn, i,n Ga>tm l»es OefeUlg,
ten in der Carlstädter V nstadt Haus-Zahl ic».

Die Scidclizuckter sind daher e»ngcladen,
«hre dicßjährige Fcchsung zum Abziehen gegen
^ kr. Lohn pr. Loch regier Seide, oder zum
Verkaufe cmzulicfern, in welch letzterm Falle
dle gclödtete Galctta, oder Eocons ä 5c» kr. pr.
Pfu< d bezahlt wird.

Isdcrmatin, der das Lbziehen zu sehen
wünscht, hac freien Zutri t t .

Laibach am 12. August 1840.

3 . 12,6. ( l )

Verkaufs - Anzetge ernes Pati-
denk-Hauses.

Das in der Prouinzlal-Hauptstadt?aibach
am Rann «ud Consc. N r . 19? llegcnd?^ an

(Z. Intell.-Blatt 3tr 9« d. i5. August 1840.)
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das k. k. Oberamts-Gebäude ansioßelide, lau,
demlalfreie, nur mit dem, dem grundobrigkeit-
lichen Patidenk-Kreuzer zur Sleuercasse Pflich-
tige/ zu jeder Gcwerbs-1.llUernchmutig, beson»
ders aber zur Güter» Gperilion vorzüglich gc«
eignete Patldenk-Haus, dcstchcno zu ebener
Erde aus einem geräumigen Vorhausk/ llnem
großen Zlmmer mil einem Kabinette, einer
Küche, einer Speiskammer, zwei Kellern und
zwe» Holzlcgcn; im ersten Stocke aus vler
Zlmmern, einem Kabinette, einer Küche und
einer Speiskammer; im z w e i t e n Stocke aus
vier Zimmern, ein<m Eadinette, zweier Küchen
und zwci Spclskammcrn, Mlt einem geräumigen
Dachboden, durchaus im gllten Bauzuftande/
w i r d , mit Elnschluß der dazu gehörigen, am
Laibacbkr Moraste, :m Flächenmaße von l Joch
12L6 lI3 Klafter, liegenden Wiese, aus freier
Hand ge^en billige und hlnsichtlich der Zahlung
des Kaufpreises vorthnlhafce Bedingungen zum
Kaufe angeboten.

Kauflustige können die V'rk>n,fsbed»'ng-
nisse beim Herrn Dr. Leopold Baumgarttn ln
Laibach einsehen, und ihre Anbote mündlich
oder schriftlich machen.

Z. ,2 i5 . ( , )

Ein Verwalter wird gesucht.
Bcl der Herrschaft Radmannsdorf wnd

mit ! . November l. I . der Dienstcspostcn eines
Rent« und OeconomieVerwülters, womit ein
jährliche«' Gehalt von Sechshundert Gulden,
der Genuß der f>elen Wohnung, eines ange»
mesfenen Hclzdcput^tcs, nebst einigen Nebcn-
Emolumentcn verbunden ist, zu besetzen scyn.
Alle jene, welche diise Gtelle zu erhalten wün-
schen, haben lhre Gesuche längstens bis ,5.
September l. I . be, der Inhabung gedachter
Herrschaft, belegt mit dcn Geburts-, Moral i -
tats,, bishcrigin Dienst, und Lcfahigungs.
Zeugnissen zur Grundbuchführuig, und der
Elklarung zur Leistung einer baren Dienst-
fautlon pr. ßao fi., pottofrei einzureichen.

Radmannsdorf den 11. August 1L40.

Einladung zur Unterzeichnung
von Igna? Odlrn von ^ lc inmayr ,

Buchhändler in Laioach, auf die
S c h i l l e r - A u s g a b e

d e »
Geschichte

YHN der Wiege bis zum Grabe.

F ü r a l l e V ö l k e r
deutschen Sinnes und deutscher Zunge

in Wort und Bild.
Bearbeitet nach dcn anclkannt bcstcn Quellen dcr

deutschen und französischen Litcracm-
von

A. N. Neine.
t 5 Vändchcn. Sauber gcyeftct in schönem allego-
rischem Umschlag, geziert mit 3(1 — 40 Kunstblätcc'rn,
Darstellungen aus des M a n n e s und scmci' Z<it

e w i g e r Geschlchte.
Das erste Bandchen ist bcrcits erschienen;

ihm folgen in Zwischenräumcn von je I^Tagcu
die übrigen pünktlich nach, so daß die Vollendung
dcö Werks nicht Jahre lang, wie bn mchrercn
ähnlichen Unternehmungen, sondern nur auf ei-
nige Monate in Russicht steht..

Dcn Preis eincs jcdcn Bändchens haben
wir — des Werkes allgemeinste Verbreitung zu
fördern — mit Kunstblättern in Schwarz auf
nur 3 gr., mit Kunstblättern colorirt auf nur
4 gr. festgestellt. Sammler erhalten auf sechs
Exemplare das siebente von jedcr Buchhandlung
frei. Jedes Bandchcn enthält 3 - 4 Bogen Text
und 2—3 Kunstblätter. <' - ^

Nei Isgnaz Vdlcn von RlcittmaNr,
Buchhändler ;n Laibacd, wnd Hrubsclipllon

angcnommcl! auf dle

elegante und höchst wohlfeile

J u b e l - A u s g a b e :
Leben und Thaten

Friedrich's des Großen,
Königs von Preußen.

Ein vaterländisches Geschichtsbuch
v o n

Dr. Friedrich Förster,
k. preußischem Hofrache und Dilvcror der k. Kunst-

kmnmer in Bcrlm.

Dieses deutsche Natconalwcrk erscheint in
SchrUerformat, auf Velinpapier m 15 bis 16
Heften,, mit vielen Bildern und Porträts, in
zweierlei Ausgaben zu dem höchst billigen Sub-
scriptionspreise: mit schwarzsn VUdern das
Heft zu 3 Gr., 37 , S g r , oder 12 kr. C. M .
oder 14 kr. Rh . ; mit illuminntcn Bildern dag
Hcft zu 4 Gr., 5 Sgr., oder 15 kr. C. M. oder
18 kr. Rh.

Das ganze Werk wird spätestens bis Ende
d. I . vollständig gcU.e.fert..


